
«Worber Geschichte» 
1762-mal verkauft

2004 war die 720-seitige 
«Worber Geschichte» im 
vollbesetzten Bärensaal der 

Öffentlichkeit übergeben worden. 
Nun liegt eine erste Þ nanzielle Bi-
lanz vor. Bisher sind 1762 Exemp-
lare des Buches verkauft worden. 
Der Kredit für die Schaffung der 
Ortsgeschichte wurde praktisch 
eingehalten (Seite 10).  MC

Tagesschule Worb 
nimmt Betrieb auf

Die Tagesschule Worb mit 
den beiden Standorten 
Worb und Rüfenacht 

nimmt ihren Betrieb deÞ nitiv am 
15. August 2005 auf. Dies hat der 
Gemeinderat beschlossen. Der 
Gemeinderat schreibt, bis am 10. 
Mai hätten in Worb 18 Familien 
und in Rüfenacht 9 Familien ihr 
Kind oder ihre Kinder für die 
Tagesschule angemeldet. Durch-
geführt werden laut Gemeinderat 
in Worb von Montag bis Freitag 
die Betreuungseinheiten über 
Mittag, am frühen und am spä-
ten Nachmittag. In Rüfenacht 
werden von Montag bis Freitag 
die Mittagseinheit angeboten und 
von Dienstag bis Freitag die frühe 
Nachmittagseinheit.  WoPo

Ökostrom der BKW 
für Gemeinde Worb

Mit «water star» aus dem 
Wasserkraftwerk Aar-
berg und «sun star» 

vom Dach des Stade de Suisse 
Wankdorf in Bern wird der öko-
logische Strombezug gefördert. 
Auch die Gemeinde Worb plant, 
«water star»-Strom einzukaufen 
und den Verkauf von «sun star»-
Strom zu fördern (Seite 3).  MG

Ausschreibung in dieser Worber Post
 

Der 9. Worber Kulturpreis
Am 14. November wird der Gemeinderat zum neunten Mal den 
Worber Kulturpreis verleihen. In dieser Worber Post erfolgt die 
Ausschreibung. Der Kulturpreis ist mit 5000 Franken dotiert. Die 
Worber Kulturkommission bildet die Jury. Mit dem Worber Kul-
turpreis ausgezeichnet werden können «Einzelpersonen, Grup-
pen, Vereine und Institutionen». Laut Ausschreibung «erfolgt 
die Nomination aufgrund eigener Bewerbung oder auf Vorschlag 
Dritter» (siehe Seite 9).

Den ersten Worber Kultur-
preis im Jahr 1997 hatte 
die Worber Theaterre-

gisseurin Margret Otti erhalten. 
1998 war der damalige «Braue-
rei»-Wirt und Konzertorganisa-
tor Ronald «Cheesy» Preisig aus-
gezeichnet worden. 1999 ging der 
Kulturpreis an den Metallgarten-
Eisenplastiker Roger Bertsch.
Danach wurde zweimal ein Duo 
ausgezeichnet: 2000 die beiden 
Olympia-Teilnehmer Florence 
Dinichert und Alain Rohr, 
2001 der Örgeler Hans Wittwer 
(«Sagi-Hans») und seine Frau 
Elisabeth Wittwer-Fiechter für 
ihre Verdienste um die Worber 
Volkskultur.
2002 ging der Worber Kultur-
preis an den Bildhauer Sam 

Thöni und 2003 an den Kul-
turorganisator Max Egger. Im 
letzten Jahr erhielten Gerhard 
«Gere» Lüthi, OK-Präsident des 
SC-Worb-Schülerfussballturniers, 
und Thomas Baur, Worbboden-
Musiklehrer, Bandgründer und 
Event-Organisator, den Preis. MC

Worber Rechnung 2004 mit Ertragsüberschuss von 363 000 Franken

«Effi ziente Finanzpolitik weiterführen»
Die Worber Rechnung 2004 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 363 000 Franken ab � 463 000 
Franken besser als budgetiert. Die Schulden wurden auf 12 Millionen Franken gesenkt. An einer Me-
dienkonferenz sagten die Worber Finanzverantwortlichen: «Die Finanzlage konnte weiter verbessert 
werden, die efÞ ziente Finanzpolitik muss aber konsequent weiter geführt werden.»

hin, dass Worb den Schuldenberg 
von über 50 Millionen Franken 
anfangs der neunziger Jahre auf 
nun 12 Millionen habe senken 
können. Gleichzeitig habe Worb 
mit zwei aufeinander folgenden 
Steuersenkungen seine Position 
in der Region Bern stark verbes-
sern können: «Das ist eine grosse 
Leistung!» Bernasconi warnte 
davor, mit voreiligen weiteren 
Steuersenkungen die gleichen 
Þ nanzpolitischen Fehler zu ma-
chen wie in den achtziger Jahren.
Das Worber Parlament hat die 
Rechnung 2004 am letzten 
Montag behandelt, nach Redak-
tionsschluss dieser Worber Post. 
SVP und FDP haben es schon 
mehrmals angekündigt: Im Hin-
blick auf den Finanzplan und den 
Voranschlag 2006 wird der Ruf 
nach einer dritten Steuersenkung 
in Folge ertönen.  MC

Der 39-Millionen-Voran-
schlag 2004 der Gemein-
de Worb beinhaltete eine 

Steuersenkung von 1,81 auf 1,70 
und sah ein DeÞ zit von 100 000 
Franken vor. Die Rechnung 
schliesst nun bei einem Ertrag 
von 41,5 Millionen Franken mit 
einem Ertragsüberschuss von 
363 000 Franken ab.
Gemeindepräsident Peter Bernas-
coni, Finanzminister Jonathan 
Gimmel und Finanzverwalter 
Fritz Jenzer legten vor den Medien 
dar, die Vorgaben des Voranschla-
ges seien eingehalten worden. Die 
Þ nanzpolitischen Zielsetzungen 
seien erreicht worden: Die Schul-
den wurden auf 12 Millionen 
gesenkt, die Investitionen aus 
eigenen Mitteln Þ nanziert.

Fritz Jenzer führte aus, die 
Verbesserungen in der Jahres-
rechnung 2004 gegenüber dem 
Budget seien beachtlich, aber 
wesentlich geringer als 2003. 
Jenzer sagte, die Rechnung des 
laufenden Jahres entwickle sich 
gemäss Budget.
Gemeinderat Jonathan Gimmel, 
Vorsteher des Departementes 
Finanzen, sagte, die Finanzlage 
der Gemeinde habe sich weiter 
verbessert � «dank der konse-
quenten Finanzpolitik des Ge-
meinderates, dank dem kosten-
bewussten Parlament und dank 
der unterstützenden Haltung der 
Verwaltung». Gimmel sagte wei-
ter: «Den auf Neujahr 2005 auf 
1,60 Einheiten gesenkten Steuer-
fuss können wir tragen, weitere 
Steuersenkungen sind aber im 
Moment nicht tragbar.» 
Peter Bernas coni wies darauf 

Worber Wahlkarten 
neu gemischt 

Die Grossratswahlen vom 
Frühjahr 2006 werfen 
ihre Schatten voraus. Ge-

wählt werden nur noch 160 statt 
200 Mitglieder des Kantonsparla-
mentes. 
Wahlkreis ist nicht mehr der 
Amtsbezirk KonolÞ ngen, sondern 
der emmentalische Wahlkreis-
verband mit den Amtsbezirken 
KonolÞ ngen, Signau und Trach-
selwald. 
In diesem Wahlkreisverband sind 
nur noch 17 statt 22 Grossratssit-
ze zu vergeben. Das verändert die 
Ausgangslage auch in Worb.
2002 waren die damaligen Wor-
ber Grossrätinnen und Grossräte 
Peter Bernasconi (SP), Therese 
Bernhard (SVP), Franziska 
Frit schy (FDP), Marianne Mor-
genthaler (GFL) und Niklaus 
Gfeller (EVP) wiedergewählt 
worden. Sie dürften sich im 
nächsten Frühjahr erneut zur 
Wahl stellen (Artikel Seite 3). 
 MC
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